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Silvia Ohse

Von: Himmelsfreunde.de [info@himmelsfreunde.de]
Gesendet: Dienstag, 27. Juli 2010 06:01
An: info@adwords-texter.de
Betreff: Der Herr ist längst wiedergekommen!

Himmelsfreunde - der Propheten-Newsletter
vom Dienstag, 27. Juli 2010 

Liebe Himmelsfreunde,

gerade wenn es um Prophezeiungen geht, muss man lernen und sich angewöhnen, biblische 
Texte im geistigen Sinn zu lesen. Ich persönlich glaube zwar, dass Teile der heute 
vorgestellten Aussagen auch im natürlichen Sinne wahr werden - aber wichtiger sind die 
geistigen Inhalte, die dahinter stehen. Vor allem dies: dass unser Herr im Grunde 
längst wiedergekommen ist. In Seinem neuen Wort nämlich!

Lesen Sie die Neuoffenbarung bei unseren drei Propheten. Durch sie spricht Gott 
selbst. Erkennen Sie Sein Wort!

DER HIMMEL
 
Vorbemerkung des Verfassers

*1.    Als der Herr zu den Jüngern von der „Vollendung des Zeitlaufs“, der letzten 
Zeit der Kirche, sprach, führte er am Ende der Vorhersagen über ihre 
aufeinanderfolgenden Zustände im Hinblick auf Liebe und Glaube aus:
„Bald aber nach der Trübsal jener Tage wird die Sonne sich verfinstern und der Mond 
seinen Schein nicht geben, und die Sterne werden vom Himmel fallen, und die Kräfte des 
Himmels werden erschüttert werden. Und dann wird erscheinen das Zeichen des 
Menschensohnes am Himmel. Und es werden heulen alle Geschlechter auf Erden und werden 
kommen sehen des Menschen Sohn in den Wolken des Himmels in großer Kraft und 
Herrlichkeit. Und er wird senden seine Engel mit hellen Posaunen, und sie werden 
sammeln seine Auserwählten von den vier Winden, von einem Ende des Himmels bis zum 
anderen“ (Matth.24,29 31)

Wer diese Worte nur ihrem buchstäblichen Sinn nach versteht, muß annehmen, daß in der 
Endzeit, die auch das letzte Gericht genannt wird, alle diese Dinge buchstäblich 
geschehen würden, daß also nicht nur Sonne und Mond sich tatsächlich verfinstern und 
die Sterne vom Himmel fallen werden, daß das Zeichen des Herrn am Himmel erscheinen 
wird und man ihn in den Wolken und zugleich Engel mit Posaunen sehen werde, sondern 
auch, daß — nach den anderweitigen Vorhersagen — die ganze sichtbare Welt vergehen und 
dann ein neuer Himmel samt einer neuen Erde entstehen werde. Das ist heutzutage die 
herrschende Meinung innerhalb der Kirche.

Wer aber so glaubt, weiß nichts von den Geheimnissen, die im Einzelnen des Wortes 
verborgen liegen; Denn jede Einzelheit des Wortes hat einen inneren Sinn, in dem es 
nicht um natürliche und weltliche Dinge geht, wie im Buchstabensinn, sondern um 
geistige und himmlische Dinge. Und zwar gilt dies nicht nur vom Sinn zusammenhängender 
Sätze, sondern auch von jedem einzelnen Wort. Das Göttliche Wort ist nämlich in lauter 
Entsprechungen verfaßt worden, damit jede Einzelheit einen inneren Sinn enthalte. Wie 
dieser Sinn beschaffen ist, kann man aus all dem entnehmen, was darüber in den 
„Himmlischen Geheimnissen“ zusammengestellt wurde.

In gleicher Weise ist auch zu verstehen, was der Herr in der oben angeführten Stelle 
von seiner Ankunft in den Wolken des Himmels gesagt hat. Durch die Sonnen die 
verfinstert werden soll, wird der Herr hinsichtlich der Liebe bezeichnet. Durch den 
Mond der Herr hinsichtlich des Glaubens. Durch die Sterne die Erkenntnisse des Guten 
und Wahren oder der Liebe und des Glaubens. Durch das Zeichen des Menschensohnes am 
Himmel die Erscheinung des Göttlich Wahren. Durch die Geschlechter der Erde, welche 
heulen werden, alle Dinge des Wahren und Guten oder des Glaubens und der Liebe. Durch 
die Ankunft des Herrn in den Wolken des Himmels mit großer Kraft und Herrlichkeit 
seine Gegenwart im Wort und die Offenbarung. Die Wolken bezeichnen den buchstäblichen 
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Sinn des Wortes und die Herrlichkeit den inneren Sinn des Wortes. Die Engel mit der 
hellen Posaune den Himmel, aus dem das Göttlich Wahre herniedersteigt.

Das alles sollte ersichtlich machen, was unter den angeführten Worten des Herrn zu 
verstehen ist: Am Ende der Kirche, wenn keine Liebe und darum auch kein Glaube mehr 
vorhanden ist, wird der Herr das Wort nach seinem inneren Sinn aufschließen und die 
Geheimnisse des Himmels offenbaren. Die Geheimnisse, die nachstehend geoffenbart 
werden, betreffen den Himmel und die Hölle ebenso wie auch das Leben des Menschen nach 
dem Tode. Der Mensch der Kirche weiß heutzutage kaum etwas über Himmel und Hölle, 
sowie über sein Leben nach dem Tode, obwohl sich alles im Worte Gottes beschrieben 
findet. 

Viele, die innerhalb der Kirche geboren wurden, leugnen diese Dinge sogar, indem sie 
bei sich sagen: „Wer ist von dort zurückgekommen und hat davon berichten können?“ 
Damit nun ein solches Leugnen, wie es besonders bei Gebildeten herrscht, nicht auch 
jene anstecke und verderbe, die einfältigen Herzens und Glaubens sind, wurde mir 
verliehen, mit den Engeln zusammen zu sein und mit ihnen zu reden, wie ein Mensch mit 
dem andern. Ebenso durfte ich auch (und nun schon während über 13 Jahren) Dinge sehen, 
die sich in den Himmeln und Höllen finden, und nach dem Gesehenen und Gehörten 
beschreiben — in der Hoffnung, daß so die Unkenntnis aufgeklärt und der Unglaube 
zerstreut werde. Eine solche unmittelbare Offenbarung findet heutzutage statt; unter 
ihr ist die Ankunft des Herrn zu verstehen.

Quelle: E. Swedenborg, Himmel und Hölle

Herzliche Grüße

Silvia Ohse

************************************************************
IMPRESSUM
Verantwortlich für den Inhalt dieses Newsletters:

Silvia Ohse
Am Markt 5
96332 Pressig

Tel. und Fax 09265/8527
E-Mail info@adwords-texter.de
Internet www.himmelsfreunde.de
Umsatzsteuer-Ident-Nr. DE 231267139
************************************************************
Sie möchten sich abmelden? Bitte hier klicken: 
'http://newspromo.de/manager.php?op=ab&id=33739&email=info@adwords-texter.de'
************************************************************


